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Correspondent
Snsertionsgebähe :

Für die breigespaltene Cora
puszeile oder deren Raum
10 Pf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : Ad . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Wer findet das erlösende Wort ?
Die von Herrn Hofprediger Stöder in Berlin heraus¬

gegebene Deutsche Evangel . Kirchenztg .' schreibt in ihrer
neuesten Nummer ( 8 ) folgendes :

Offenbar herrscht in unserm öffentlichen Leben Malaria .
Das Uebel fühlt Jeder ; man kennt auch die Ursachen, aber
man weiß kein Heilmittel . Das Unbehagen ergreift je län¬
ger je mehr die Gemüther , die Verstimmung liegt über den
Richtungen und Parteien ; ein Donner nach dem andern
rollt daher , selbst Blige zucken hie und da hernieder , aber

der Horizont wird nicht freier . Klagen werden laut , die
nicht unberechtigt sind ; Forderungen werden gestellt , die
Riemand erfüllen mag ; Veröffentlichungen erscheinen , die
nicht aufklären, sondern verwirren ; Ereignisse sollen kom¬
men , die doch nicht ei treten . So schleppt sich die Gegen
wart von Woche zu Woche, und ein Ende ist nicht abzusehen.
Alle , die es mit dem Deutschen Reich ehrlich meinen , soll .
ten sich um den geliebten Raser schaaren , der mit uner¬
müdlicher Frische vorangeht und auf dem militärischen Ges
biete den starten Geist des Heeres noch verstärkt . Aber es
ift, als wenn die Freudigkeit , bie bei dem Regierungsan .
tritt des Monarchen troß der schweren Schläge des vergan¬
genen Jahres den Thron umgab , erlahmen tönnte , wenn die
bleierne Schwüle noch länger anhält . Wer findet das lö
sende Wort ? . . . . An dem Kaiser haben alle Treuen ihr
hoch erhabenes Haupt , an dem Vaterland ihr heiß geliebtes
Arbeitsfeld, an der Volkerneuerung ihre reich bemessene Auf
gabe. Der Hohenzollernadler , der zum Reichsadler geworden
ist, hat von neuem seinen Flug begonnen und zieht in der
Geschichte der Gegenwart seine hohen Bahnen . Das Bolt
muß ihm folgen ; darum soll man ihm die Schwungfedern
des chriftlichen Sinns , sittlicher Kraft , mannhafter Tapfer
feit nicht ausreißen . Es kann sein , daß Zeiten kommen , wo
starke Fittiche widen den Sturm noth thun. Nur die Treue
hält Stand , nur die Charakterfestigkeit stützt . Dazu das
Bolt in Gottesfurcht und Edelfinn zu erziehen, ist die wahre
Staatsmännische Weisheit ."

Locales und Correspondeuzen.
Oldenburg , 2. März .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge¬
ruht , den Pfarrer Kirchenrath Harbers in Hammel
warden auf sein Ansuchen mit dem 1. November 1889 in
den Ruhestand zu versehen .

Zugeordnet . Der Accessift Castens in Olden
burg ist vom 1. März d. I . an bis weiter dem Großher¬
zoglichen Amtsgericht Friesoythe als Hülfsrichter zugeordnet .

Eruaunt . Zum demnächstigen Vorstand des Groß¬
herzoglichen Haus - und Central Archivs ist , nachdem der
bisherige Inhaber dieser Stelle , der Herr Geh . Ministerial :
rath Römer , mit Rüdsicht auf seine sonstigen Geschäfte
diesen Boften niedergelegt hat , jetzt an Stelle desselben der
Königlich Preußische Archivar Dr. jur . Georg Sello in
Magdeburg mit dem Titel Archivrath ernannt worden , und

wird derselbe mit dem 1. Juni d. J. in seine hiesige Stel¬
lung eintreten .

Unser geschäßter Mitbürger der Herr Rentier von
der Lippe und Frau Gemahlin, wohnhaft Rosenstraße
hieselbst , feierten gestern das schöne und seltene Fest ihrer
goldenen Hochzeit . Von vielen Seiten wurde aus An¬laß dieses goldenen Hochzeitsfestes dem in weiten Kreisen

bekannten und gesch ßten

Zwölfter Jahrgang .

Oldenburg , Sonntag , den 3. März.

Kirchenconcert . Unser Lamberti Kirchenchor wird
zum Besten der kirchlichen Armenpflege in einigen Wochen ,
und zwar voraussichtlich am Mittwoch den 20. März , unter
Leitung feines bewährten Dirigenten , des Herrn Musit .
Directors W. Ruhlmann , und unter gütiger Mitwir
kung der Herren Organist John Moeller aus Jever
und A. Stammer von hier , ein Kirchenconcert veran
stalten . Da diese Concerte stets gern und zahlreich besucht
wurden , so wird auch das jest projectirte sicher eine rege
Betheiligung und somit eine große Zuhörerschaft finden .

-

1889 .

einer er gewesen , für immer scheiden zu sehen . Möge es
ihm nur vergönnt sein , die Früchte seiner Arbeit noch recht
lange genießen zu können.

Der in der Strafanstalt zu Vechta zur Verbüßung
einer lebenslänglichen Zuchthausstrafe verweilende Arbeiter
Bliefernicht aus Sage , der bekanntlich wegen der Thä¬
terschaft des vor etwa anderthalb Jahren in seinem Hei
mathsdorfe verübten Doppelkindermords anfänglich zum Tode
verurtheilt war , beharrt noch immer , wie zur Zeit seiner
Verurtheilung , bei den Betheuerungen seiner Unschuld . Er
zeigt sich überall schwer zugänglich , wortfarg und verschlos
fen, während sein weiteres Verhalten ju keinem Tadel Ver¬
anlassung giebt . Anfänglich bei der Mattenfabrikation be¬
schäftigt , wurde Bliefernicht später den Schuhmachern zuge¬
theilt , ist aber neuerdings wieder , da es legtgenanntem Ge¬
schäftszweige zeitweilig an reichlichen Aufträgen gebricht,
zur Mattenanfertigung wieder zurückgekehrt .

Musikalisch theatralische Abendunterhals
tung . Wie in voriger Nummer bereits kurz mitgetheilt,
wird am Freitag nächster Woche , den 8. März , im großen
Casinoſaale, welcher zu dem Zwede gütigst überlassen wurde,
zum Besten des Waisenhausfonds ein musikalisch deklama
torischer Unterhaltungsabend stattfinden. Der Vorstand des
Vereins zur Gründung eines Waisenhauses für das Herzog
thum Oldenburg wurde in einer kürzlich stattgehabten Ver¬
sammlung neu gewählt und hat sich derselbe in einer feiner In Angelegenheit der aus dem Vechtaer Zuchthause
jüngst abgehaltenen Sigungen konstituirt . Für den jetzt in im Dezember v. J . entsprungenen Züchtlinge Deltjenbruns
Frage stehenden Unterhaltungsabend haben in liebenswürdig - und Motaschek , welche in Hannover der Aburtheilung
fter Weise eine Reihe hervorragender Mitglieder unserer der von ihnen während der kurzen Zeit der wiedergewonne
Großherzoglichen Bühne mit gütiger Genehmigung der Groß nen Freiheit begangenen Verbrechen entgegenharren , war der
herzoglichen Theater Commission ihre Mitwirkung zugesagt . Vechtaer evangelische Strafanstaltsgeistliche , Herr Pastor
wir nennen außer Fräulein Hor ft die Herren Dröscher , Langhorst , am vorigen Dienstag nach Hannover geladen.
Eichholz , Kräbl , Taeger und Seydelmann , Wahrscheinlich handelte es sich um Erhebungen zur Feststel¬
welche theils durch Gesang uns erfreuen , oder uns abwech- lung der wirklichen Personalien desjenigen der beiden Ver=
felnd Vorträge heitern und ernsten Inhalts darbieten werbrecher , der unter dem Pseudonym Motaschet , wie man
den. Außerdem wird Herr Hofconcertmeister Manns und
das rühmlichst bekannte Quartett der Herren Kammermusiker
Rufferath und Schärnad und der Hofkapellmusiker

lap proth und Düfter behn zu Gunsten der guten
Sache einige intereffante Musikstücke zu Gehör bringen . Et

nen Blüthnerschen Concertflügel hat Herr Hrch. Syvarth
in freundlicher Weise zur Verfügung gestellt . In den näch
sten Tagen wird durch die Tagesblätter nähere Bekannt¬
machung erfolgen .

E -

anzunehmen Grund hat , seinen wirklichen Namen zu vers
bergen sucht. Wie heute bekannt wird , hat die Aburtheilung
der beiden ausgebrochenen Büchtlinge wegen des in Neustadt
am Rübenberge verübten Einbruchs in Hannover stattgefun¬
den . Pseudo Motaschet wurde zu weitern 8 Jahren
und sein Kollege Deltjenbruns zu weitern 5 Jahren
Zuchthaus verurtheilt .

Erweisen sich die Vögel , fast möchten wir sagen , als
unsere größten Wohlthäter durch die Vertilgung der Rau¬
p :n 2c. , was ist uatürlicher , als daß wir sie hegen und
pflegen . Dazu gehört aber nicht bloß , daß wir sie im
Sommer ungestört nisten und brüten laffen , wozu uns
übrigens ja schon unser Vogelschußgeseg anhält , sondern erst
recht auch , ihnen im Winter , wenn die Erde von Eis und
Schnee starrt und die Nahrungsquellen spärlich fließen oder

Von allen dieswinterlichen Maskeraden ist wohl
diejenige im Oldenburger Schüßenhofe " am vorigen Mitt¬
woch nicht nur am glänzendften ausgefallen , sondern auch
am zahlreichsten besucht gewesen , denn es sind zu derselben
nicht weniger als zwischen 900 und 1000 Eintrittskarten

Da rede mal noch einer von schlechten "verkauft worden. Da rede mal noch einer von „schlechten"

Zeiten ! Die prächtige Ausstattung und Dekoration der gar ganz verfiegt find, Futter zu reichen . Wir legen daher
Schüßenhofssäle , von der kundigen Hand des Herrn Tapezier dem Leser aufs neue die Worte dringend ans Herz : Ge
geliefert , die reiche Illumination und vor allem die große denket der Vögel und reicht ihnen bei der jeßigen Winters =
Mannigfaltigkeit und wahrhafte Eleganz der Konüme verzeit Futter, der Frühling kommt bald, und dann werden sie
liehen übrigens der Maskerade im Schußenhof einen feen- fich der erzeigten Wohlthaten wieder erkenntlich zeigen und
baften Glanz. Der Verlauf des Festes war ein sehr befrie besonders durch ihren herrlichen Gesang des Menschen Herz
digender , die leßten Theilnehmer an demselben pa firten am

andern Morgen gegen 8 Uhr, also bereits am hellen Tage,
die Ziegelhofstraße . Eine große Verwirrung war in der
Garderobe entstanden . Dieselbe war nämlich unter der Last

der sechs bis zehnfach aufeinander gepackten Kleidungsstücke
zufammengebrochen, so daß viele Herren ohne ihren Paletot
in kalter Nacht den dückweg antreten mußten und erst an¬
dern Tags wieder in den Besiz ihrer Kleidungsstücke kamen.
Daß diese Garderoben- Katastrophe auch manche heitere Sce¬
nen im Gefolge hatte , tann man sich denken .

Eine nicht urinteressante Wette ist dem Verehmen
nach dieser Tage hier entrirt worden. Cs will nämlich
Jemand mit einem Viergespann den Weg von Oldenburg
bis nach Venedig in 14 Tagen zurücklegen. Bringt er das
fertig , so erhält er 1000 Wiart, andernfalls zahlt er diesen
Betrag. Ob der Weg über Dresden , das nach Reif-Reif¬

in schönster Weise erfreuen !"

Landesthierschau .

IW

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge=
rubt , die folgenden Ehrenpreise für die im Auguſt
d. J . auf dem Pferdemarktsplage in Oldenburg stattfindende
Landesthierschau zu stiften :

1. Für die Abtheilung Pferde , und zwar ohne Un¬
terschied von Marsch und Geeft , ein silbernes Besteck :

für eine Sammlung , bestehend aus mindestens
vier selbstgezüchteten und zur Zucht geeianeten gu =
ten Pferden eines Ausstellers , die sämmtlich dem
gleichen Stamme angehören müssen und in deren
Zahl nur ein Saugfüllen in Anrechnung gebracht
werden darf ,

eventuell , falls nach dem Urtheil der Preisrichter eine des Eh¬
Glück und Segenswünsche dargebracht . Indem auch wirlingen an der Elbe liegen soll , gehen wird , ist uns noch renpreises würdige solche Sammlung nicht ausgestellt sein sollte :$

dem verehrten Jubelpaare zu diesem seinem Ehrentage beute
noch nachträglich unsere beste Gratulation von dieser Stelle
aus darzubringen uns geftatten , wünschen wir demselben
zugleich von ganzem Herzen , daß Gottes Güte ihm auch
fernerhin noch lange zur Seite stehen und Eines an des
Andern Hand noch manches Jahr vereint und treu im heis
ligen Eheftande wandeln möge .

Der erste Hauptgottesdienst in der Lambertikirche
beginnt vom morgenden Sonntag , den 3. März , ab wieder
um halb 9 Uhr . Wir wollten nicht unterlassen , darauf auch
pon dieser Stelle aus noch besonders aufmerksam zu machen .

mehrschtendheels" unbekannt , aber neugierig auf den Aus¬
fall dieser Wette sind wir doch.fall dieser Wette find wir doch.

Dem Vernehmen nach wird das renommirte und schön

gelegene Wirthschafts : Etablissement , ,Bavaria "
vom nächsten 1. What ab in andere Hände übergehen und
der bisherige langjährige weithin bestens bekannte joviale
Inhaber desselben , Herr W. Thalen , von da ab in den
wohlverdienten Ruhe - " resp . sog. „ Proprietär - Stand " tre¬
ten . Wenn wir selbstverständlich unserm langjährigen Mits
bürger Thalen das ersehnte Ausruhen von langer und an¬
strengender Arbeit von Herzen gönnen , so bedauern wir doch,
denselben aus der Reihe unserer Wirthe , deren intelligentesten
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für die beste Gesammtleistung eines Ausstellers von
selbstgezogenen , zur Zucht geeigneten Pferden jeden
Alters .

2. Für die Abtheilung Rindvieh , und zwar :
a . Marsch und gemischte Districte , eine Bendüle

mit Candelaber : für die beste Sammlung
von Schauthieren eines Ausstellers aus den Abtsei¬
lungen A , B oder C des Pedgramms ,

b . Geeft , ein filberner Potal : ebenfalls für
die beste Sammlung von Schauthieren eines Auss
stellers aus den Abtheilungen D, E oder F des
Programms .

Hierzu als Sonntags -Beilage Neue Gartenlaube " Nr . 9 .



Deutschland .

-

mit seinen Russen allein . So habe er das Dreikaiserver - len , weil sie sich nicht ausschließen wollen , oder nicht aus - Diese Forderung zu erfdiese Weise alle Verbindung mit

11

Ausland .

diejenige des sogenannten Garantiefonds : Die Gesellschaft | reits mit Thatsachen zu rechnen hat , öffentlich zugegeben wird ,
Die Nachricht von der Anberaumung eines bleiben - war bereit , an baarem Geld und Werteffekten einen Gesamt - und wie in Darmstadt und bei allen Eingeweihten längst

den Buß - und Bettages auf den 9. März jeden Jahres betrag von 50 Millionen abzuliefern . Der Urteilsspruch er- bekannt war , rühren die Beziehungen des Prinzen zu Fräu¬

ist, wie die streuzztg." ausführt , schon deshalb unrichtig , höht diesen Betrag auf 39 Millionen . Ferner wurden der lein Loisinger schon von erheblich früher als von vergange¬
weil zur Verwirklichung einer solchen Absicht auf evangeli - Gesellschaft zwei Millionen für Kriegsschäden aus den Jahren nem Frühjahr . Damit wird denn auch der Roman , wonach
scher Seite die Zustimmung der Generalsynoden und der 1878 und 1879 zugesprochen . Eine von der Gesellschaft re im vorigen Frühjahr die deutsche Politik schonungslos in

Synoden für Kurhessen, Nassau, Hannover und Schleswig - flamierte Summe von 3½½2 Millionen für Verzugszinsen einen Herzensbund eingegriffen habe, endgiltig zur Matu¬
Holstein notwendig wäre . Von Beschlüssen der letzteren in wurde zurückgewiesen aus dem Grunde , weil die Gesellschaft latur gelegt . Selbstverständlich aber ist es , daß dieser Aus¬

dieser Richtung aber ist nichts bekannt geworden . Es die Zahlung nur durch eine Reihe von Briefen , nicht aber gang der Heiratsangelegenheit des nach Brästgschem Rezept :

könnte sich also , soweit die Kirche in Betracht kommt , nur auf gerichtlichem Wege urgirt hatte . Gin andrer Betrag von Mehrere Brautens auf einmal habenden Prinzen Aleran¬-

um eine Gedächtnisfeier an dem nächst bevorstehenden 9. März einer Million Verzugszinsen wurde der Gesellschaft zuerkannt der in Berlin ungewöhnliches Aussehen erregte . Wie man
handeln . weil die Regierung ihre Verpflichtung nicht in Abrede stellen am Hofe von St . James darüber denkt , werden wir viel¬

In einem aus Berlin eingesandten , also ersichtlich von konnte . Anläßlich verschiedener andrer Fragen hatte die Re- leicht aus englischen Blättern erfahren . Auch die russische

maßgebender Seite eingegebenen Artikel giebt die Köln . 3. " gierung der Gesellschaft laut Schiedsrichterspruch 12 Millio - Presse beschäftigt sich mit der Vermählung ; ste sieht darin

eine überaus günstige Charakteristik Zar Alexanders III . und nen zuzuzahlen . Das Endresultat des Schiedsgerichtes tt den Abschied von jeder politischen Rolle . So schreibt die

eine Schilderung der unter seiner Regierung erfolgten Besse - ein Kredit -Saldo zu Gunsten der Regierung von 25 Millio - Most . 3tg ." „Aus genauester Quelle kann ich versichern ,
daß die Wiener Neise des Battenbergers die Bedeutung einerrung der Gesamtlage Rußlands . Als geborner Selbst - nen und 900 000 Francs .

herrscher , ohne irgendwelchen tiefangelegten Plänen mit Ent¬ - Dem Vernehmen nach hat der Kaiser den Staats - Abschiednahme von aller politischen Thätigkeit bedeutete . In

schiedenheit zu folgen, regiere der Bar sein Land nach patri - minister Grafen Herbert Bismarck zum Oberstlieutenant , diesem Sinn wird' s auch ganz begreiflich , daß er endgiltig
archalischer Weise wie ein Vater seine Familie , ganz nach den Staatsminister v. Goßler , sowie den Regierungspräst - aus den Reihen der preußischen und hessischen Truppenteile

eignem Gutdünfen , unbekümmert um etwaigen Beifall , aus denten Grafen Wilhelm Bismarck zu Wajoren ernannt . ausgeschieden ist. Andrerseits hat er von Bulgarien durch
schließlich vom russischen Standpunkt aus , nur in russischen Ueber den Luxus innerhalb des Offizierkorps ihm dort verbliebene treue Anhänger verlangt , daß man ihm

Verhältnissen und Vorstellungen lebend . Das russische Volf dringen Klagen in die „Kreuzztg ." Es heißt dort in der die Summen zurückzahle , die er seiner Zeit aus seiner fürst¬

füge sich Alexander III . weit williger als seinen beiden Vor - Buschrift eines Gutsbesizers : „Wir nehmen als Väter von lichen Civilliste vorgestreckt hatte , sowie die Summen , die aus

gängern . Wie er im Privatleben am liebsten mit seiner Offizieren, feinen Anstand , zu erklären , daß die Zulagen , dem Verkauf seines in Bulgarien verbliebenen Eigentums
Familie allein hause , so sei er auch als Kaiser am liebsten welche viele Regimenter fordern und welche die Eltern zah- gelöst wurden . Die dortigen Wachthaber haben eingewilligt ,

ihm
hältnis , das gegen seinen Geschmack war , in Stierniewice schließen fönnen , die Vermögensverhältnisse der Eltern der bereis ausgezahlt . Auf diese Weise alle Verbindung mit

halb gegen seinen Willen erneuert , um es so bald als mög- betreffenden Offiziere sehr oft weit übersteigen; fa , wir be- Deutschland sowohl, als mit Bulgarien lösend, verzichtet der

lich ohne feindselige Absichten gegen seine bisherigen Ver - haupten , daß nicht selten die Eltern und Geschwister zu Prinz auch auf alle Ansprüche bezüglich einer Verheira¬
bündeten abzustreifen . So habe er auch, troz mancher Hause darben , nur um das Geld zu beschaffen , welches die tung mit einer Prinzessin des deutschen Kaiserhauses . Er

schweren Mißerfolge seiner Poiitit , die russische öffentliche Zulagen der Söhne fordern . Ganz ähnlich liegen die Ver- wird sich in der That ganz dem Privatleben widmen und

Meinung beruhigt und mit sich fortgerissen, um schließlich hältnisse, wenn der Vater des Offiziers ein pensionierter den Winter an der Riviera zubringen , überhaupt schwerlich
durch die Politik der Zurückhaltung Erfolge zu erringen , die Offizier oder Beamter ohne besondres Vermögen ist. Wie bald nach Deutschland zurückkehren ."
den Russen ungemein schmeicheln . Seit dem Eisenbahnunfall hoch muß wohl die Pension sein , wenn der pensionierte

von Borki erblicke das Volk in ihm den wahren Gesalbten Offizier , der mehrere Kinder hat , befähigt sein soll, seinen Desterreich - Ungarn . Die Nachricht von der an¬
des Herrn " , in seiner wunderbaren Errettung einen Lohn Söhnen monatliche Zulagen bon 90 , 100 , 200 Mart und

des Himmels für seine Frömmigkeit. Man kann nur wün- mehr viele Jahre hindurch zu zahlen? AlleErsparnisse des geblichen Ausweisung des Wiener Berichterstatters der

lief , soll durchaus unbegründet sein . Der betr . Herr hat ,schen" so schließt der Artikel Daß nicht äußere Um- Baters , ja vielleicht auch dessen fleines Vermögen, werden gence Havas ", welche sowohl in Berlin als in Wien um¬

stande , die sicherlich nicht durch Kaiser Alexander III . , son - von den Zulagen aufgezehrt , und wenn der Vater stirbt , wie er versichert , feinerlei Mitteilung von Seiten der Be¬

dern durch eine panslavistische Kriegspartei herbeigeführt dann müssen die Töchter sich als Gesellschafterinnen fümmer- hörden erhalten und besorgt nach wie vor die Vertretung der
werden würden, dieses schöne Verhältnis des Herrschers zu lich ihr Brot erwerben." Verlangt müsse werden, daß die- "Agence". Seine Reise nach Paris , welche schon im Januar

jenigen Ausgaben, zu welchen der Offizier dienstlich oder beschlossen war, und die er nur wegen des plößlich erfolgtenjenigen Ausgaben , zu welchen der Offizier dienstlich oder

- Wie man von zuverlässiger Seite hört, wäre der anfäng- durch bestehende Einrichtungen im Offiziertorps gezwungen Ablebens des 'Kronprinzen verschob , hat wahrscheinlich An=
liche Widerstand seitens der verbündeten Regierungen gegen ist, auf das Geringste zurückgeführt werden, so daß dem wenig laß zu dem Gerücht gegeben.
die von der Invaliditäts -Kommission fast einstimmig befür- bemittelten Offizter , ohne Rucksicht auf die Lebensweise set¬ Hofrat Meyer , der Güterverwalter der kaiserlichen
wortete Einrichtung von Alterssp artassen jegt aufgegeben, ner reichen Stameraden, die Möglichkeit gegeben ist, seine Aus- Familie, von Best zurückgekehrt , erhielt vom Staiser die Weisung ,
indem die Grundzüge der Alterssparkasse (wofür die Regie: gaben der Höhe seiner Zulagen anzupassen." In der Zu- Familie, von Beſt zurückgekehrt , erhielt vom Kaiser die Weisung,

den Chorherren von Heiligen freuz mitzuteilen , daß , als
rung den Namen „Stentensparkasse" angewendet wissen wolle) schrift wird besonders geklagt über die vielen Beitrage zu Anerkennung für ihre aufopfernde Hingebung und zarte
in das Gesetz aufgenommen , die Ausführungsbestimmungen besonderen Kassen , welche der Offizier zu zahlen habe, wie Verschwiegenheit während des Trauerfalles, ihnen die Wettel

Musikkasse , Bibliothekkasse , Nationaldant , Jagdkasse , Tisch¬
aber in Nebenstatuten der Versicherungsanstalten verwiesen tasse. Biel gesündigt werde mit gemeinsamen Geschenken zum Bau einer Trauerkapelle zur Erinnerung an den Toddes stronprinzen zur Verfügung gestellt werden würden . AlsDer preußische Handelsminister hat auf eine an ihn und Festessen. Man müsse die vielen das Gehalt verbrauch Beihilfe für die Wessen und Trauerämter, welche dort zuverbrauch- Beihilfe
gerichtete Anfrage die Antwort erhalten, daß die von den enden Abzüge beseitigen. "Wan verhindere , daß die außer- lesen sein werden, sollen die Erträge des Bisiktums Meyer¬
Handelskammern über den Ursprung der zur Ausfuhr ge- gewöhnlich gute finanzielle Lage einzelner einen maßgebenden
langenden Waaren auszustellenden Zeugnisse allgemein Einfluß gewinnt auf die Lebensweise des ganzen Offizier- Italien . In Rom ist der Kardinal Sacconi , Dekan
stempelfrei sind . torps , und beseitige alle tostspieligen Mißbrauche . Man

weniger die Ansprüche, welche der junge Offizier an das des heiligen Kollegiums, der erste vortragende Minister des
gesellige Leben macht, und halte ihn an zum Verkehr in Papstes, gestorben .

Belgien . Wie man aus Brüssel berichtet , ist dort ein
Familien , damit er sich des Nestaurationslebens entwöhnt . " neuer russischer Anleihe Vertrag , betreffend die Aus¬

Der „ Hann . Cour . " berichtet aus Staffel : Der Mi¬
niſter der öffentlichen Arbeiten soll eine Borlage betreffs gabe der vierprocentigen Stente im Betrage von 700 millionen

Francs unterzeichnet worden .
Hand die Einfuhrung dieser Werte in den deutschen Verkehr Schiffbarmachung der Fulda bereits für die Sißungen Niederlande . Nach Aussage des Professor Nosenstein
nicht wünschenswert erscheint . des Abgeordnetenhauses bestimmt in Aussicht gestellt haben . und der behandelnden Aerzte hat sich der Strafte zustand

Zur Vervollständigung der bisher veröffentlichten An - Die Vermählung des Prinzen Alexander von des Königs Wilhelm der Niederlande noch nicht wieder
gaben aus dem Schiedsrichterspruch des Professor von Gneist Battenberg mit der Sängerin Loisinger wird von gehoben . Die Nächte sind unruhig , der König nimmt we¬
in der Streitsache zwischen der Pforte und Baron Hirsch verschiedenen Seiten bestätigt , so daß an der Richtigkeit der nig Nahrung zu sich .
werden von unterrichteter Seite folgende aus den betreffenden Nachricht nicht mehr zu zweifeln ist . Ueber Zeit und Ort Frankreich . Dein „ Parti National " zufolge beabsichtigt
Schriftstücken geschöpften Angaben gemacht : Die Hauptfrage der Vermählung gehen die Angaben auseinander . Nach einer die Regierung sämtliche verbannte Prinzen zurückzuberufen .
betraf die Betriebsfonzession der türkischen Bahnen . Die Nachricht soll dieselbe am 2. Februar in Paris stattgefunden . - Der „ Figaro " kündigt die Gründung einer namen¬

Ottomanische Regierung behauptete , die Konzession sei hin - haben , nach einer andern , angeblich zuverlässigen Meldung losen (?) antiboulangistischen Gesellschaft , aus gemäßigten
fallig geworden . Das Urteil des Schiedsrichters erkennt des „ Neuen Hess . Volksbl . " am 6. Februar in Mentone er - Republikanern bestehend , an .
diese Konzession zu Hecht fortbestehend an ; der Betriebsgesell - folgt sein, woselbst der erste Fürst von Bulgarien , der „ Held Der Gedankenleser Cumberland veranstaltete diese
schaft bleiben somit alle ihre vertragsmäßigen Rechte gewahrt . von Slivniga " fortan unter dem Namen eines Grafen Tage in einer Gesellschaft eine „ Sißung " und erriet dabei

Die zweite Frage entsprang daraus , daß die türkische Hartenau dauernden Aufenthalt zu nehmen gedenken soll . die Gedanken Boulangers , dahingehend , der Ex - General
Regierung eine Pachtjumme von 65 Millionen Francs for - Der Nat . 3tg ." wird diese Wieldung als wahrheitsgetreu hege den Wunsch , mit einer Armée nach Stuttgart zu mar¬
derte , welche die Gesellschaft sich weigerte zu zahlen . Die bestätigt . Die Dame der Wahl des Prinzen ist keineswegs schieren , um Deutschland zu bekriegen : den Sturz Carnots
Forderung wurde verworfen und der Pforte ein Betrag von eine blendende , achtunggebietende Schönheit , aber von einer sehe er gegen Mitte Juli voraus . Boulanger bestätigte
1 Millionen Francs zugesprochen . Die dritte Frage ist gewissen gewinnenden Anmut . Wie nunmehr , wo man be- Cumberland zur allgemeinen Ueberraschung , daß er seine Ge¬

seinem Volt trüben .

werden sollen .

Die Deutsche Bank und die Dresdener Bant haben
ihren Antrag, betreffend die Genehmigung des Handels und
der Notiz in den sechsprocentigen bulgarischen Gold
schuldbriefen , zurückgezogen , weil die betreffenden Institute

erfahren haben, daß der deutschen Reichsregierung vor der

17a )

-

Feuilleton .

(Fortsetzung .)

-

"1

(Pinchbruck verboren .) Das grausame Schicksal wollte mir jedoch einen letzten
und höchsten Schmerz nicht sparen .

ling dienen .

-

2

selbstverständlich nicht verschwiegen.

-

haber solle nach dem einen irrsinnig geworden sein , nach
andern Nachrichten sich das Leben genommen haben .

Das Jebensbild eines Unglücklichen . ort verflossen, als ich in einem öffentlichen Lokal der zu
Mehrere Monate waren seit dem Vorfall in dem Bade - Die Namen der Helden dieses kleinen Romans wurden

fällige Ohrenzeuge eines Gesprächs wurde , welches meine Sie erraten fie ! Die Brautleute waren Adelina

Der Kommerzienrat blickte nach der Richtung , woher der besänftigten Gefühle in ihren tiefsten Tiefen mit Orkanes und mein Bruder . Die Herren unterzogen das Auf¬
Schrei erflungen war , herüber und fuhr , da er mich ohne Gewalt aufwühlte . Vier , wie es den Anschein hatte , der sehen erregende Tagesereignis noch einer längeren Be¬
Zweifel entdeckt und erkannt hatte , zusammen . Es entstand Börse angehörende Herren unterhielten sich von einem sprechung , ich aber hielt mich krampfhaft an dem Tisch
eine Bewegung in der Gruppe , namentlich zeigten die Ereignis in der vornehmen Welt , welches , nach ihren fest und kämpfte gegen eine Ohnmacht . Als ich sie mit
Kommerzienrätin und Adelina Spuren großer Aufregung . Reden zu urteilen , das größte Aufsehen hervorgerufen dem Aufgebot meiner ganzen Kraft abgewehrt hatte , be¬
Nur der unbekannte Herr saß steif und unbewegt auf hatte . Es handelte sich um nichts Geringeres als um die zahlte ich rasch , griff nach meinem Hut und stürmte
seinem Stuhl . Nach einigen Augenblicken einer schnellen Verlobung der einzigen wunderschönen Tochter eines der hinaus .
Beratung zwischen dem Kommerzienrat , seiner Gattin und ersten Finanziellen . Wider das Erwarten aller hatte sie Die Gefühle zu schildern , welche mich durchtobten ,
dem unbekannten Herrn erhob sich die Gesellschaft und keinen der zahlreichen Börsenmatadore und herabge - übersteigt meine Kraft . Das eine Gefühl einer wütenden
zog sich in das Hotel zurück , wobei ich wiederum nur kommenen Granden , die sich offenkundig um sie beworben Begierde , Rache zu nehmen , beherrschte jedoch alle übrigen .
die Rückseite des unbekannten Herrn zu sehen bekam . hatten , sondern einen noch jungen Staatsbeamten mit Aber auf welche Weise sollte ich mich rächen ? Soute

Ueber meine Ungeschicklichkeit mit mir zürnend , ent - ihrer Hand beglückt . Bon legterem wußte einer der ich sie , die Treulose , ihn , dessen Schurkenstreich mich aus
fernte ich mich . Nach einer schlaflos verbrachten Nacht Herren zu erzählen , daß er eine in den Annalen des dem Elternhause verjagt und der mir nun das Weib ge¬
faßte ich den Entschluß , geradeswegs in das Hotel zu Landes vielleicht einzig dastehende Carrière gemacht habe , stohlen , ermorden ? Aber der Tod war nach meiner
gehen und eine Auseinanderseßung herbeizuführen . Als bei seinem vorgesetzten Minister in der höchsten Gunst Philosophie der wünschenswerteste Zustand ; ihn herbei
ich jedoch bei einem Kellner des Hotels Erkundigungen stehe und wie Unterrichtete versicherten , zu den obersten zu führen , konnte meine Nache nicht befriedigen . Gleich¬
einzog , wurde mir die Mitteilung , daß der Kommerzienrat Würden ausersehen sei . Nur diesem Umstand könne es viel , ich wollte Blut , wenn nicht seines , so meines . Ich
und seine Familie mit dem Frühzug abgereist sei , wohin , zugeschrieben werden , daß der , wie männiglich bekannt , wollte ihn vor die Mündung der Pistole fordern , einer
wisse man nicht . In stumpfer Ergebenheit vernahm ich sehr ehrgeizige und nach hohen Verbindungen lüsterne von uns sollte fallen . Entweder er fiel und ich hatte
diese Mitteilung . Man hatte vor mir die Flucht ergriffen , Vater der jungen Dame , alle andern Freier abgewiesen seine Heirat mit Adelina verhindert oder ich blieb und
Adelina hatte sich ihr nicht widersett , sie war mir ver - und seine Tochter dem jungen Beamten gegeben , der erlebte sie nicht .
loren . Mein Selbstgefühl begann wieder aufzuleben . zwar aus einer alten Adelsfamilie stamme aber keinen In atemloser Hast durchschritt ich die Straßen , um
Du hast Dich in ihr geirrt , sagte ich zu mir , sie ist nicht Pfennig Vermögen befize . Als besonders anziehende seine Adresse zu ermitteln .
besser als die andern , sie ist Dein nicht wert ." Ich nahm Einzelheit bei der Verlobungsgeschichte konnte der Herr Nicht ohne Mühe gelang es mir . Er wohnte , auf
mir vor , sie zu vergessen . Nach der Residenz zurückgekehrt , hinzufügen , daß ein leiblicher Bruder des glücklichen Urlaub in der Hauptstadt anwesend , in einem Hotel garni .
widmete ich mich rastlos den Arbeiten und Studien und jungen Beamten mit der jungen Dame ein Liebesver - Dahin eilte ich unverzüglich , erfuhr , daß er in seinem
die tiefe Wunde , die mir geschlagen war , begann zu heilen . hältnis unterhalten habe Der schließlich geopferte Licb - 3inimer sei , und ließ mich , äußerlich ruhig , unter einem
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banten erraten . Die „ Liberté " , welche an diese Gedanken - p In Alajuela wie in Heredia ist der Schaden ebenfalls bedeutend. Frau Katharina Haberer mit ihrem Sohn Franz , welcherleferet anknüpft , findet die Gedanken Boulangers bedenklich 3wei Legnas ( spanische Meilen) von Alajuela, an einem Bunft , fürzlich das 28. Lebensjahr erreicht hatte . Der Sohn , deffenund sagt, allein das Volk habe sich auszusprechen, ob es Strieg Laguna" genannt, fand eine außerordentliche geologische Erscheinung Geist in den letzten Tagen getrübt war , überfiel die bedauerns ,und Revolution wolle . statt. Die Erde hob und senkte sich in so starken Wellenbewegungen, werte Greisin im Keller des Bauernhäuschens , würgte siRußland . Die Verluste der Kosaken bei der Be- Boden ist mit tiefen Spalten durchzogen und einige Berge sollen und trat sie so lange mit den Füßen, bis die arme Matrone
daß das Aussehen des ganzen Geländes sich verändert hat . Der

Schießung von Sagallo waren größer, als zugegeben wird . ihren Plak verändert haben.Der frühere französische Minister des Auswärtigen , Goblet ,
fragte vorher erst zweimal bei Rußland an, ob er gegen
Aschinoff militärisch vorgehen könnte . In einer dritten An- erschütterungen stattgefunden.
frage beantragte Goblet , die Russen möchten lieber ein russi¬
sches Kriegsschiff schicken , um die Expedition aufzuheben, was
Die russische Stegierung anfangs ablehnte . Spater jedochbe¬
sann sie sich anders und telegraphierte, daß sie ein Striegs¬
schiff schicken wolle; aber das lezte Telegramm tam zu spät.- Ueber das Petroleum - Unternehmen des Hauses
Rothschild macht die „ Nowoje Wremja " folgende Anga - Die Regierung hat für die Obdachlosen Baracken herzustellen an¬ben : Rothschild befigt an eignen Petroleumwaggons 200 geordnet, und der ,,permanente Ausschuß" dis Kongresses hat zu den
Stück ; von der Bahn werden ihm noch monatlich 50 Waggons nötigen Ausgaben die vorläufige Genehmigung erteilt.
gestellt . Im Kontrakt mit Rothschild stehen 41 Petroleum¬
Firmen , so daß für Rothschildsche Rechnung jährlich im
ganzen 16 005 600 Pud befördert werden . Da Rothschild

fein Lebenszeichen mehr von sich gab . Hierauf versorgte sich
In Cartago wie in Puntarenas ist das unterirdische Getöse und der Unmensch mit Nahrungsmitteln , die er in Gegenwart

Rollen nur unbedeutend gewesen . Seitdem haben noch mehrere Erd- der totgeglaubten Mutter aß . Als sich die bewußtloſe Greisin
wieder bewegte , ergriff der Sohn ein Strohmesser , mit demWie es scheint , ist der Mittelpunkt des Erdbebens der feuer er thr mehrere Stiche in den Hals versezte , so daß die Armespeiende Berg Barba gewesen , da ein Regierungskommissar, der sofort in wenigen Minuten starb .in die Umgebung der oben genannten Berge entsandt wurde, die wurde bald darauf entdeckt und der Thater, der sich zur

Das entsegliche Verbrechen

verfolgt haben will und selbst noch am Morgen des 1. Februar zwei Flucht anschickte, verhaftet . Franz Haberer gestand sofort
Wellenbewegung von Osten nach Westen von diesem Berge aus genau

Stöße, die vom Barba ausgegangen seien, in seinem Lager einige ein, den Mord verübt zu haben, und gab als Urſache_an:200 Wieter vom Krater des Poás verspürt hat. Die Mutter hat mit bösen Geistern in Verbindung gestan¬
den , deshalb hab ' ich die Mutter aus dem Weg ' geraumt .
Es ist zweifellos , daß Franz Haberer die That im Wahn¬
sinn verübt hat .

Aus nah und fern .

12
"

Wie der Brotpreis fünstlich hoch gehalten wird , er¬
zählt der Berner " Bund " : In Außersihl bei Zürich war

außerdem auf der Wolga 1 500 000 Pud in' s Innere ver- und Südost -Deutschland ze.
Nene Schnellzugverbindung zwischen Nordwest- , Mittel - leßtes Jahr eine Brotfabrik gegründet worden , welche dor¬

schifft, ergiebt sich einGejamttransport von jährlich17 505 600 Den beteiligten Handelskammern angestrebte und von dem Der Bäckerverein von Zürich beschloß nun vor einiger Zeit,
Die seit langen Jahren von tigen Bäckern durch billige Preise fühlbaren Abbruch machte.

Bud Petroleum . Der gesamte Petroleumumjag beträgt nun es dürfe kein Mitglied mehr bei einem Müller Wehl beziehen ,jährlich in Rußland 20 000 000, der Export 12 000 000, in reisenden und briefverkehrenden Publikumsehnlichst gewünschte der solches an die Brotfabrik liefere, und es haben infolge
Summe 32 000 000 Bud ; mithin hat othschild mehr wie

bessere Eisenbahnverbindung zwischen Baehrn und Südostenes Beschlusses sämtliche Müller die Wehllieferung an die

treten werde .

folgende vier Punkte :

Ostfriesland 2c . via Kassel , an welcher es bisher gefehlt hat .

Brotfabrit eingestellt .
die Hälfte des ganzen Naphta-Handels in seinen Händen . land sowie den deutschen Nordseebädern andrerseits geht nun¬Uebrigens habe Rothschild neuerdings nochmit 10 Petroleum mehr ihrer Verwirklichung entgegen, wie wir aus besterQuelle schlossen worden. Ein junger wohlhabenden Mann von acht

Eine seltsame Ehe ist unlängst in Lodz (Rußland ) ge =Firmen Kontrakte abgeschlossen .
Amerika . Nach Berichten aus Washington , dauern die mitteilen können. Es handelt sich nämlich um die Schaffung zehn Jahren freite aus unerklärlichen Gründen eine arme,

schlossen worden . Ein junger wohlhabenden Mann von acht¬
Verhandlungen zwischen den Vereinigten Staaten von Nord - einer neuen nachstehenden Eisenbahnverbindung zwischen mit einer zahlreichen Familie gesegnete Witwe . Die junge "
amerika und den übrigen seefahrenden Mächten behufs 3u - Franken , Thüringen und Hessen und Hannover , Westfalen, Frau zählt noch dazu 73 Jahre ! Der „ glückliche " Ehemann
standekommens der von der Unions -Regierung angeregten wie von maßgebender Seite verlautet, wird diese neue Zug- hat nun 11 Stiefsöhne und Tochter, deren älteſter 53 Jahrein Washington abzuhaltenden internationalen Warine¬

Konferenz ununterbrochen fort, und läßt dergegenwärtige verbindung bereits mit dem neuen Sommerfahrplan am 3ählt, ferner 23 Entel und 16 Ürenkel - und das alles mit
1. Juni d . J . in Straft treten .Stand dieser Verhandlungen annehmen, daß die stonferenz werden im Anschluß an den ſeit vorigen Sommer von Kassel (Konstantinopel) begangen. Ein in einer dortigen Bäckerei

18 Jahren !Die betreffenden Züge
im Herbst oder doch gegen Ende dieses Jahres zusammen nach Westfalen gehenden Nachtschnellzug abgelassen werden

Ein gräßliches Verbrechen wurde dieser Tage in Galata
Das von der Regterung der Vereinigten und umgefehrt 10 zeitig eintreffen , um Anschluß nach dem beschäftigter junger Grieche von nicht viel über 15 Jahren

Staaten aufgestellte Konferenz-Programm umfaßt bekanntlich Nordwesten zu haben. Dieser Nachtſchnellzug von Westfalen hatte den Haupttreffer der Türkenloose im Betrage von
1) Verminderung der Gefahr von See-Zusammenstößen bei Ne- trifft um 2 Uhr 12 Minuten in Berlin ein und geht der 300 000 Frcs . gewonnen. Nachdem er sich bei der Ottoman¬

Systems, welches den von den Schiffen eingehaltenen Gours anzeigt. 2c. um 2 Uhr 32 Wein. nachts ab, Ankunft in Bebra um Der Besißer der Bäckerei und die übrigen Gesellen faßten
bel oder schwerem Wetter durch Einfuhrung eines verbessertenSignal- neu in' s Leben tretende Schnellzug nach Thüringen, Baiern bank seines Glücksfalles vergewissert hatte, kehrte er in seine

Werkstatte zurück , wo er von dem Ereignts Mitteilung machte .

2 ) Eine den Fortschritten der Seeschifffahrt entsprechendeDurch - 4,00 , Glm 5,36 , Gemunden 8,48 , Würzburg 9,46 und An¬
ficht des internationalen Signalbuches . tunst in Nürnberg 12 Uhr 2 Minuten mittags . Der Gegen ihn derart aus , daß sie den armen Jungen knebelten und

daraufhin den Plan , sich das Loos anzueignen , und führten
zug aus Baiern 2c. verlaßt Würzburg 5 Uhr 10 Min . nachm., sodann in den Backofen warfen , wo er zu Asche verbrannte.Anfünft in Gemunden 6,25, Glm 9,54, Bebra 11,55 und Am nächstenTag zeigte der verbrecherische Backer den Anteil¬Ankunft in Kassel 12 Uhr 50 Min . nachts , Weiterfahrt nach
Westfalen, Nordwest-Deutschland und den Nordseebädern be- schein bei der Ditomanbank vor, aber der Beamte erinnerte
reits nach 2 Uhr. Von wesentlicher Bedeutung ist auch, daß ich zufällig, daß am Vortage eine andre Person dagewesen
beide Züge passenden Anschluß in beiden Richtungen sowohl war ; er forschte nach , der Bäcker verwickelte sich in Wider¬
von und nach Hannover , Hamburg, Berlin , Halle 2c. als sprüche , was zu ſeiner Verhaftung und zur Entdeckung der
nach Frankfurt , Gießen, Süddeutschland 2c. haben. Auch grauenhaften That führte .
wird durch diese neu eingelegten Züge eine neue Verbindung Explosion . In einer Sprengpatronen -Fabrick in Ply¬
zwischen staffel und Berlin bezw. Halle und Leipzig über mouth (Pennsylvanien ) fand neulich eine Explosion statt ,
Bebra , Eisenach, Gotha geschaffen. Der Zug trifft in Leipzig wobei das Fabrikgebäude in Brand gertet und eine große
um 9,45 Wiin . morgens und in Berlin 12 Uhr 30 Min . ein . Bahl der dort beschäftigten Arbeiterinnen verbrannte .
Der Gegenzug verlaßt Berlin 2 Uhr 30 Wein . nachm . und
Leipzig 6 Uhr nachm .

3) Ergänzungund Einführungdes bestenLebensrettungs -Systems,sowie der Mittel zur Gewährleistung der Sicherheit von Leben und

4) Die Verwendung nationaler Schiffe behufs Beseitigung ge
Eigentum zur See .

fährlicher Wracks aus den meistbefahrenen Seewegen .

Das Erdbeben in Costa Rica .
Ueber das große Erdbeben , welches in der Nacht vom 29 . zum

30. Januar einen beträchtlichen Teil des Freistaats Costa diica,
insbesondere die Hauptstadt San José heimsuchte , liegen jetzt aus :
führliche Berichte vor .

Von den feuerſpeienden Bergen der Cordillerenkette, die man als
völlig erloschen auſah, sind , wie es scheint , die bedeutendsten , wie der
Frazu (nach der Stadt Cartago , dte an seinem Fuße liegt , auch el
volcán de cartago genannt ), der Barba und der Poas , wieder zu
neuer Thätigkeit erwacht . Während des ganzen Monats Dezember
wurden leichte Erderschütterungen verspürt , welche die Einwohner Schiffsunglück . Der Kieler Dampfer , Franziska " , welcher

mit einer Laoung Kohlen von Cardiff nach Blissingen fuhr,
ieß neulich nachts mit der norwegischen Bark "Honor" zu¬

sammen und sank 5 Meilen von Portland entfernt . Die
Mannschaft ist gerettet. Die Bart wurde stark beschädigt
und lief in Dartmouth ein .

Der frühere Stadtkassenrendant Vogel, der bereits

Lekte Nachrichten .

nennung des Grafen Wilhelm Bismarck zum Präst¬
Berlin . Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht die Er¬

denten der Regierung in Hannover.

den Staatsbahnen eine dreitägige Giltigkeitsdauer ; bis¬
- Vom 1. April ab erhalten alle Tagesbillets auf

her hatten die Tagesbillels nur eine zweitagige Giltigkeit .

beunruhigten, zumal man die Gewißheit erlangt hatte, daß der Irazu
neue Strater gebildet hatte und sich in voller Thatigkeit befand. Am
Abende des 29. Januar , als die Bevölkerung der Hauptstadt SanJosé sich zur Vorseier der Neujahrsfeste rüstete, brachte ein heftiger
Grdstoß die ganze Stadt in Aufregung . Drei Stunden später , um
11 Uhr , folgte ein zweiter Stoß , der viel stärker war als der erste
und die Bevölkerung aus den Häusern trieb . Um 4 Uhr 20 Minuten Gleichzeitig tritt von dem genannten Datum ab auch eine
am Morgen des 30 . fam der oritte Stoß , der die Städte San Jose , wegen der Diebstähle , die er an der Stadt - und Kirchenkasse Serabminderung der Fahrpreise ein . Dieselbe wird aller¬
Heredia, Alajuela, Barba , Santa Barbara, San Rafael de Heredia, zu Marienwerder begangen hat, im Zuchthausezu Wewe eine

dings nur eine sehr maßige sein .
Grecia, Santo Domingo und eine Menge Ortschaften schwer be achtjahrige Zuchthausstrafe verbußt , wurde jeßt vom Graudenzer
schädigte und mehrere Wienschen unter den Trümmern unigeworfener Schwurgericht wegen Amtsunterschlagung , verbunden mit Haag . Die Krankheit des Königs nimmt , nach
Häuser begrub . falscher Buchführung in 23 Fällen , zu vier Jahren Zucht- privaten Weldungen, einen Verlauf , gegen den die ärztliche

In der Hauptstadt San José sind die Stathedrale, die Pfarr - yaus , sein Gehilfe Teßmer , dem mildernde Umstände zuge- Sunst ohnmächtig ist. Der Spezialist Hommes ist nach Loof
kirchen del Carmen und de la Merced, der Palast des Präsidenten billigt wurden, zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis unter berufen worden..
der Stepublit , das Kongreßgebäude, die Artilleriekaserne , die Staats - Anrechnung von 6 Monaten der erlittenen Untersuchungshaftdruckerei, das Post- und Telegraphengebäude, das schöne neue Haus

Brüssel . Die sehr ausgedehnte Briquet -Fabrik von Felir
der „ Unionbant " mehr oder minder zerstört , und falt fein Haus in

Dehaynin bei Marchiennes ist in Brand geraten . Zehn Be¬
unversehrt geblieben . Die Kirchen mußten geschlossen werden , viele

Von einem entsetzlichen Muttermord kommt aus Böslau hälter mit je 500 000 Liter Theer find in Flammen aufge =
Straßen waren von den Trümmern zusammengestürzter Hauser ge= die Kunde . Ein Sohn hat seine Mutter auf grauenhafte gangen und mußte man das Feuer ausbrennen lassen . Die
sperrt und der Eisenbahnverkehr wurde unterbrochen, bis eine Stom- Weise ermordet . In einer kleinen , nur aus wenigen Hütten in der Sambre anfernden beladenen Schiffe waren ebenfalls
mission von Ingenieuren die Brücke untersucht hatte . In der Haupt - bestehenden Ortschaft bei Mozendorf nächst Leobersdorf lebte in Brand geraten . Verluste an Menschenleben bét dem
jiadt allein wird der Schaden auf 2 Willionen Thaler geschäßt . seit langer Zeit die alte , verwitwete , 69 jährige Häuslerin Brande sind bis jezt noch nicht bekannt .

falschen Namen bei ihm melden . Er empfing mich ohne
weiteres . Als ich ihm gegenüber stand , erbleichte er ." Du ? " fragte er verwirrt .

" Ja , ich ! schrie ich , „ ich !"
Er hatte sich, er war nicht feige, schnell gefaßt.

was willst Du ? " sagte er kalt .
Und

"Abrechnen, heulte ich, abrechnen mit dem Zerstörer
meines Lebensglücks !"

verurteilt .

Er lachte hell auf . Du bist der unverbesserliche hatte ich mit royer Gewalt angegriffen und niedergeschlagen .
Phantast , als den ich Dich im Elternhause kannte . Reue und Beschämung ergriffen mich . Aber ich hatte nicht
Welcher gescheidte Mensch sicht heut seine Händel noch Zeit , meinen niederdrückenden Gedanken nachzuhängen
im Duell aus ? Komm , lassen wir diese Kindereien , Die Thür wurde aufgerissen und herein stürzten eine An¬
sprechen wir ein verständiges Wort! Es ist wahr, warum zahl Kellner und andre Personen, die, als sie meinen
soll ich hier Komödie spielen , ich habe das Geld damals Bruder anscheinend leblos auf dem Sopha erblickten ,
in Deinen Koffer versteckt . Es war, ich gestehe es , schlecht, Miene machten, sich meiner Person zu versichern. Das

meinetwegen nichtswürdig . Auch magst Du Ursache zur gab mir mein Selbstgefühl zurück .
Er lächelte spöttisch . Du phantafierst ! " Empfindlichkeit Adelinas wegen haben . Ich will Dir , , Daß mich niemand anrühre ," rief ich freiwillig
" Phantasterst ?" schrie ich, ist es Phantasie , daß Du etwas sagen, ich will Dich entschädigen, mit der einzigen werde ich mich der Polizeibehörde stellen." In der That

mir das Geld , welches Du zuvor entwendetest, in den Entschädigung, über die ich verfüge, mit Geld. Ich er begab ich mich auf das nächste Polizeibüreau und teilte
Koffer gethan, um mich als Dieb und Einbrecher erscheinen kläre mich bereit, Dir an meinem Hochzeitstag die Summe dem diensthabenden Beamten das Geschehene mit.
zu lassen? Phantasie , daß Du mir die Geliebte abwendig von 30 000 Mark auszuzahlen, oder würdest Du eine selbe verfügte sich sofort mit einigen untergebenen Beamten

lebenslängliche Rente vorziehen ?" nach dem Ort des Vorfalls , um den Thatbestand aufzu =gemacht ? "

11 Sicherheitshaft zu bringen .

Der =

An die Stelle der furchtbarsten Aufregung war eine
vollständige Abspannung getreten , gleichgiltig ließ ich mich
daher abführen . Da die Verlegung , welche ich meinent
Bruder beigebracht , sich als eine zwar nicht lebensgefährs
liche aber doch erhebliche herausstellte , so wurde meine
Haft aufrecht erhalten. Ich ließ alles stumpf über mich
ergehen . Daß ich verurteilt werden würde , war mir nicht
zweifelhaft , es machte mir keinen Kummer .

" Was heißt abwendig gemacht ?" erwiderte er achsel- Mit steigernder Erbitterung hatte ich ihm zugehört . nehmen . Als er wiederkehrte , eröffnete er mir , daß mein
zuckend. Ist es meine Schuld, daß der Kommerzienrat „Einen solchen Vorschlag wagst Du mir zu machen?" Bruder lebe, der Fall indes ernst genug sei, um mich zur
Dir die Hand Adelinas abgeschlagen hat ? Zu Deiner fchrie ich. " Entweder Du schlägst Dich oder
Beruhigung will ich Dir übrigens die Versicherung geben, , ,Oder ? " fiel er mir in ' s Wort .
daß ich weder Adelina liebe , noch von ihr geliebt werde . „ Oder ich erkläre Dich als einen Elenden , einen
Ich bedarf , um die mir vorbehaltene Rolle mit dem Glanz , feigen , erbärmlichen Schurken ."
welchen sie erheischt , zu spielen , ihres Geldes , während , , Das ist zu viel ! " sagte er , leichenblaß werdend .
der Kommerzienrat durch mich den Einfluß und das An- " Ich ersuche Dich hiermit auf das Gemessenste , augen¬
sehen zu erlangen hofft, nach welchem er von jeher strebte. blicklich das Zimmer zu verlassen ." Damit drückte er
Was Adelina anbetrifft , so hat sie sich zwar anfangs auf die vor ihm stehende Glocke.
etwas gesträubt , aber als das vernünftige Mädchen , das Ich war außer mir . Es flimmerte mir vor den
fie ist, gefügt . " Augen , es brauste mir vor den Ohren , ich wußte nicht Der Tag der öffentlichen Verhandlung kam . Da

Die Ruhe, mit welcher er das sprach, brachte mich mehr, was ich that . Auf einem Wandgestell neben mir mein Fall ein ziemlich großes Aufsehen gemacht hatte, sonur noch mehr auf . Mein"Und wenn es so wäre , wie es ist , stand eine große Vase von Porzellan . Diese ergriff ich, war ein zahlreiches Publikum herbeigeströmt.Deine Pflicht ist es , zu verzichten!" rief ich. holte aus und schleuderte sie nach seinen Kopf . Bruder , als der Beschädigte , war , inzwischen geheilt , per¬
Sie traf ihn so unglücklich an der Stirn , daß er sönlich erschienen und stellte den Vorgang im gehässigsten

" So werden wir uns schlagen, einer von uns muß blutend und lautlos auf das Sopha sank. Im Nu war Licht dar .

Er zuckte die Achseln . Du bist ein Thor !"

auf dem Platz bleiben !"

"

ich ernüchtert . Was hatte ich gethan ? einen Wehrlosen , (Schluß folgt .) (17b



Kirchen nachricht .
Lambertikirche .

Am Sonntag , den 3. März :

1. Hauptgottesdienst ( 8Uhr ) : Pastor Bartisch .

2. Hauptgottesdienst (10 % Uhr ) : Pastor Pralle .

Abendkirche (52 Uhr ) : Pastor Ramsauer .

Katholische Kirche .

Am Sonntag , den 3. März :

Frühgottesdienst 8 Uhr . Hauptgottesdienst 10 Uhr .

Methodistengemeinde .
Am Sonntag , den 3. März :

Gottesdienst (Morgens 10 Uhr und Abends 7 Uhr ).
K. Wo bith , Prediger .

Baptistenkapelle . ( Wilhelmstraße . )

Am Sonntag , den 3. März :

Gottesdienst (Morgens 9 Uhr und Nachm . 4 Uhr ).
Thesmacher , Prediger .

Großherzogliches Theater .

Sonntag , den 3. März 1889 . 78 . Abon .- Vorft .

Am Wetterstein .

Volksstück mit Geiana in 4 Aften von Hartl - Mitius .
Musit von Krägel .

Monats - Uebersicht

der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank pro 1. März 1889 .

Cassebestand
Wechsel 0

•

Activa .

Darlehen gegen Hypothek
Darlehen gegen Unterpfand

Mart .

287 . 126 . 13

6,373,337,98
1,633,579 . 08
3,705,416 . 89

Conto - Corrent - Debitoren 11839,572 . 07

Effecten 5,616,095 . 24

Verschiedene Debitoren 1,226,394 . 89

。
Bank -Gebäude in Oldenburg und Brake
Bank -Inventar

130,000 . ¬

7,130 . 07

Passiva .

Attien -Capital
Reservefonds

Einlagen :
Best . am 1. Febr . 1889 . 23,926,153 . 76
Neue Einl . i . M. Febr . M. 907,663 . 64

Mt . 24,833,817 . 40
Rückzahl . im M. Febr . Mt . 708,706 . 75

Bestand am 28 . Febr . 1889
Check - Conto
Conto - Corrent -Creditoren
Verschiedene Creditoren

Mart .

3,000,000 , -

750,000 , -

24,125,110 . 65

658,490 . 94

870,268 . 72

1,414,782 . 04

30,818,652 . 3530,818,652 . 35

Die Direction .

Thorade . Propping . Jaspers .

Ausweis

der Oldenburgischen Landesbank

Activa .

Diskontirte verlooste Effecten

per 28 . Februar 1889 .

Mart 138992 28

-

Actien - Capital
Depositen :

Passiva .

Regierungsgelder u . Gut¬
baben öffentl . Kassen Mt .

Einlager von Privaten

Mr . 3000000

8554857 39
18575496 63

auf Check - Conto , , 564129 12

Aufgerufene noch nicht zur Einlösung "
27694483 14

Kaffenöffnung 612 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Oldenburgische Spar - n . Leiß - Bank .
vom 2. März 1889 .

400 Deutsche Reichsanleihe
32 %

108,95
103,70

Coursberici .
getauft vertav ' t

109 50
104,25

bo .

0

300 Oldenbg . Confols
(Stücke a 100 Mt im Berkaus 14 % höher )

4 % Oldenburg . Communal - Anleihen .
4% Oldenb . Comm . - Aul . Stüde zu 100 m .
3120

103 , - 104 , -
Cassebestand

103 , - - 104 , -
103,25 104,25
100,25 101,25

Wechsel
Effecten

9051325 04

2832757 72#

31 Oldenb . Bodencredit - Pfandbriefe ( kündbar ]
4 % Flensburger Kreis - Anleihe

102 75 103 75
100 25 10,25 Conto - Corrent - Saldo
101 . 70 102 25

PP

136,70 137 . 60
104¬

Lombard -Darlehen

20930

7295994 19

10414633 93Թ.Թ.
Bankgebäude 14500PP

102,95劭 10350 Nicht eingefd . 60 % d. Act. -Capit . 1800000

102 102 55 Diverse 70282 01
bo . bott 1887 u 88 101 90 102 . 45

91 15 92,150
108,70 109 25

31 /2% Do. 104,10 104 65
96 . 45 97 . ¬
96 55 97 25 viertel
9,20 95,75
58,90 59 45

100 20 100 75°
96,90 97 45

102 , -

102,60 103 15
102,80 108 35S
102,20

98,35 99,10

5 % Boruffia - Prioritäten
500 Bilfelder Prioritäten

100¬
1 ( 0

Mart 31639415 17

Wir vergüteten im Monat Februar
für Einlagen mit halbjähriger Kündigung 3 % )

kurzer Kündig . u. Check-Conto 2 % )

Oldenburgische Landesbank .
Brofft . Harbers . Wiesenbach .

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e . G.
Ausweis pro Monat Februar 1889 .

Um sa z
103,50 104 50

- 145
Wechsel - Conto . O

Depositen - Conto .

31 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe
3% Oldenb . Prämien - Anleihe (fest in % notirt
40 Eutin - Lübeker Prior - Obligationen .
312 % Hamburger Rente
3¹ 2% do Staats - Anleihe von 1887
312 . Bremer
300 Baden - Baden . Stadt - Anleihe
40 Preußische consolidirte Anleihe

500 Italten . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
5 % DO bo (Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Frc .
400 Römische Stadtanleihe 2 . - 5 Serie .

103º Italienische Eisenbahn - Prioritäten garantist
312 % Schwedische Staats - Anleihe von 1886
31 % Schwedische Hypotheken - Bsandbriefe
400 Salzkammergut - Prioritäten , garamist .
40 % Lissabonner Stadtaulethe
400 Prandbr . D. Braunsch . -Hannov . Hypoth .-Bant

do Preuß . Bod . Credit - Actien - Bant400
400 Pfandbriefe der Mecklenb . Hyp .- Wechselb .
3 do . Der Rhein . Hypothet - Bank

400 Warps -Spinnerei -Priorit . rüekzahlbar 105
Oldenburgische Landesbanf - Attien

103

(400 Einzahlung und 50 , Zinsen vom 31 . De . 188 )
Oldb . portg . Dampfschiff - thed . - act (4 % 8tusv . 1 . 3an .) 125
Oldenburg . Glashütten - Attien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspiunerei -Stamm - Aktien

Stück zu 1000 Mart , franco Zins .

110¬

90¬ Activa .
168,70 169 50

1 2str .
Mr .

20,425 20,52519 M
#9 01 4,16

16,8
4,21 et

"

Wechsel aus Amsterdam turz für f . 100 m M.
87

New -Yort für Doll .
London#T

19 #
Holländ . Bantnoten für 10 fb .

•

An der Berliner Börse notirten gestern :
Oldenburg . Spar - u . Leih -Bank -Aktien 159 , - % bez . G.

Dldenbg . Eisenhütten -Attien ( Augustfehn ) . 138,25 % bez . G.

Oldenburg . Versich . - Gesellsch. -Aftien per Stuck
Discont der Deutschen Reichsbant 30

Anzeigen .

Oldenburgische Spar - und Leih - Bank .
Wir vergüten für Einlagen mit :

3monatlicher Kündigung 2 % unter dem jeweili =

gen Discontsag der Deutschen Reichs¬
bant , mindestens aber 2 12 %
höchstens 32 % p . a .

2 % m
Einlagen werden in beliebiger Summen angenommen ,

jedoch muß in der Regel eine Einlage mindestens 75 Mark
betragen .

kurzer Kündigung und auf Ched Conto .

Der jeweilige Discont der Reichsbank wird täglich in
unserem Coursbericht notirt .

Die Direction .

Propping .

"

"

Conto -Current - Conto

Effecten -Conto
。

Gesammtumsatz im Monat Februar

31,400 - Immobilien - Conto .
500 Mobilien - Conto .

701 51 Handlungsunkosten - Conto .
733,282 71 Wechsel -Conto .
27,371 41 Effecten - Conto .

gelangte Banknoten
Reservesond
Diverse . D

.

21 % ) Zinsen .

Mrt . 458,030 37

203,296 77

821,650 37PP

"

251,636 35

1,742,015 20

Bilanz am 28. Februar 1889 .

1,136,284 91 Conto -Current -Conto , Debitores .
84,732 28 Cassenbestand .

Mf . 2,014,272 82

Stammcapital -Conto
Reservefond -Conto
Gewinn - und Verlust - Conto

Zins - und Provisions -Conto
Depositen -Conto
Check - Conto

800

366682 27

577449 76

Mark 31639415 17

PP

Passiva .
Mt . 133,354 08

14,687 77

10,353 52

18,056 50

B . 1,203,987 23

Pfennig -Spartaffen -Conto
Conto -Current - Conto , Creditores

Gelder verzinsen wir bei 6 monatlicher Kündigung mit 3 % p . a . ,
auf Check-Conto und bei furzer Kündigung mit 22 % p . a .

Oldenburg , den 28. Februar 1889 .

201,729 92

53,911 59

378,192 21

t 2,014,272 82

a PP

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e . G.
J . R . Münnich . A. Hegemann .

Empfehle als

Specialität :

Feinste Tafel und Gutsbutter , sowie Speise¬

schmalz , sämmtliche Käsesorten , den so sehr

beliebten holstein . Weidekäse , geräucherten

Schinken , Cervelat - , Plock , Metts , Leber¬

etc . Wurst , Ferner empfehle täglich frische

Milch , und frische Eier .
Sämmtliche Waaren in nur guter Qualität .

Aug . Fimmen , Haarenstraße 13.
Thorade . Jaspers .

Muße Eversten . „ Zum weißen Lamm . "Ein junger Mann sucht in seinen Muße¬
stunden Beschäftigung durch Copiren von
Manuscripten , Anfertigung von Rechnungs¬
auszügen für Apotheker , Aerzte 2c. 2c. Ge¬

Sonntag , den 3. März :

Ball
schätzte Reflectanten belieben Adressen nieder - Es ladet freundlichst ein
zulegen in der Erped . d. Bl . , Rosenstr . 42 .

Feinste Wurst

per Pfund 80 , 90 , 100 , 120 , 140 , 160 Pf .

W . Stolle .

Heinr . Duvenhorst

Adolf Doodt ' s Etablissement .
Am Sonntag , den 3. März :

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein A . Doodt .

Druck und Berlag von Ab . Littmann ju Ulbenburg Rosenstraße 42 .

Oldenburger Hof .
Am Sonntag , den 3. März :

Großer Ball .
Hierzu ladet freundlichst ein H. B. Hinrichs , Noltenstr . 23.

Zoologischer Garten.
Am Sonntag , den 3. März :

BallGrosser

Hierzu ladet freundlichst ein Fr . Schmidt .
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